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Von Kizunafan

Kapitel 8: Sirius Ausbruch

Nach einer wirklich erholsamen Nacht, ohne Horkrux, oder Alpträume, wachte Harry
auf und wusste was er als nächstes tun würde. Er würde Sirius nicht als des Ministers
Jagdtrophäe in Askaban lassen! Diogelu und er würden einen Weg finden seinen
Paten zu befreien. Als zukünftiger Vertrauter, käme Sirius zwar nicht in Frage, das
wollte Harry ihm nicht antun, aber er konnte ihm Freiheit schenken. Wenn er hier
sicher war, dann auch Sirius.

Und damit der Minister auch etwas davon hatte, würde sich in der
Hochsicherheitszelle ein ganz persönliches Geschenk, nur für ihn, befinden.

Sobald Fudge kommen würde, um nach seiner Trophäe zu sehen, käme ihm,
zusammen mit einem heftigen Fluch, auch ein Haufen Kacke entgegen, den er aber,
aufgrund des Fluches, für Gold halten würde, oder was auch immer er am heftigsten
begehrte. Harry ergötzte sich in Fantasien von einem sich in Kacke wälzenden
Minister, während Diogelu eben jenen Fluch vorbereitete.

Heute Nacht würden sie bei Sirius einbrechen. Schließlich hatte dessen Zelle eine Tür,
und Diogelu konnte überall hin Türen öffnen...ein kinderleichter Ausbruch also!

*

Sirius saß hochgradig depressiv in seiner Zelle. Er kam sich zeitweise veralbert vor.
Seit er wieder in Askaban saß, war er kaum eine Minute allein gewesen. Kommen sie,
und sehen sie die neue Touristenattraktion Sirius Black!

Er hatte im Ministerium wirklich alles versucht um seinem Patenkind zu helfen, aber
diese stupiden Helfer des Ministers, hatten doch glatt Voldemort plus Todesser
ignoriert, nur um ihn verhaften zu können! Gleich im Anschluß hatte Fudge mit seiner
Verhaftung geprahlt und angegeben. Natürlich würden sie den Mörder Black scharf
verhören um den Aufenthaltsort seiner Todesser Schergen und Helfer
herauszufinden! Der dunkle Lord war zwar wieder da, aber Fudge schien das nicht zu
kümmern, er hatte ja jetzt einen Massenmörder eingeknastet!

Um sich selbst zu beweisen was für ein toller Hecht er war, kam er so oft wie möglich
zu ihm und ließ ihn noch öfter verhören. und wenn Fudge und seine Aurorenkumpels
nicht da waren, kamen die Dementoren.
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Jetzt gerade war sein Selbstmitleidsbarometer ziemlich weit oben und seine Laune
noch tiefer als die Kellergewölbe Askabans. Und so kam es das Sirius von einer Tür
überrascht wurde.

*

Von einer sich öffnenden Tür, und von Harry, der sie öffnete.
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